
1836 wurde in Simmerefeld eia staatliches yoretarnt errichtet , das
heute noch aeateht . Simmerafeld genießt zunehmand aa zantral-
drtiicher oadautung im "Oberen Wald" , da es Über Einriohtungan,
wie Ladea uaw. verfdgt , die den umliegenden Ortschaften fehlen,
Im der fimmereielder Milohvarwertungagenossecschaft sind die
Orte Beuren , Fünfbrona , Bttmaansweiler , Aichhaldea and Oberweiler
sasammsngeschlossen . Alle Schaler der oben auigezhhltan Dörfer
werden in der im Jahre 1972 im Simmersfeld erbauten Schale unter¬
richtet . Zttmaaaaweiler , Beuren and Pdnfbroan wurden vor einiger
Zeit eingemeiadet.
Die drei Waldhufendörfer gehörten jahrhundertelang sa Württemberg.
Orte wie Aichhalden and Oberweiler sind Mufig aaf der Enn- Hagold-
Platte . Sein eigenes Pfarramt , Auflösung der Schule , Eingemein¬
dung , diese Erscheinungen sind bei Wielen hieinen Waldhufen¬
dörfern sa beobachten . Dadurch tritt in diesen abgelegenen Ge-
neindem noch eine viel störhere Vereinsamung eia . Die Entwicklung
des Markt - und Eirohortes Simmersfeld läuft jedoch in die ent¬
gegengesetzte Richtung . Entscheidend war für Simmersfeld seine
Lage an einer wichtigen Verkehrestrade , das Pfarramt und das
Marktrecht.

C. Elina und Bodenverhältnisse

fabeiie Die klimatischen Verhältnis <e in den drei Beispiol-
gemeindem ( ür . 4,Nr .5 . Mr. 6)

Gemeinde darchsehn . jährl . Jahreedurehschc . froatfreie tage
^ ^ Mphlaga _ im Jahr

Kapfenhardt 350 - 900 am 7. 6* - 7 . 2* 164
Aiehhalden-
Oberweiler

1130 mm 6,3* 159

Simmersfeld
Dorf - Feldflur

1100 - 1200 mm 6,8* - 6 . 4* 161

Simmersield 1200 - 1300 am 6,6* - 6 . 0*
Wald

Dam mildeste Klima hat Kapfenhardt , da es wesentlich niedriger
und geschutster liegt als die anderen drei Gemeinden . Kapfen¬
hardts Klima wurde bei der PrädikatIaierung des Dorfes als Er¬
holungsort als "mildes Reizklima " bezeichnet . Dagegen haben
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Aiehhaldan und Oberwailer ein raahaa , niederaehlagraichaa Klima
mit starken Weatwinden , danan beaondera Oberweiler aaageaetzt
ist , da ea angeaehützt auf dar Hochfiäeha liegt . Fast dasselbe
gilt für Simmerafeld , dam allerdings etwas niedriger and ge¬
schützter liegt , aia Ooerweiler and Aichhalden . Bie höchsten
darchachnittliehen Niederschläge and dia niedrigsten Tampera-
taran sind im wastlichan Gamarkangatail von Simmersfald za ver-
zeichnan.

Aaf Kapfanhardta gaaamtar Markang tritt dar Rantaandatain za-
taga . Daa Obara Konglomerat daa Mittlaran Bantaandataina ateht
maiat nar in dan Hanglagan an , ao ohnehin keine Acker liegamma
War ein geringer Feil dbr Äcker an dar Langenbrander Straße
liegt im Bereich daa Oberen Konglomerate daa Mittlaran Bant¬
aandataina,
Fast dia gaaamta Hochfläche , aaf dar Oberneilar and Aiehhaldan
liegen , gehört dam Plattanaandatain an , Dia Böden daa Oberen
Konglomerate daa Mittlaran Bantaandataina reichen an einzelnen
Stellen dn die landwirtschaftliche Natzfläehe hinein . Anaonstan

aind aia mit Waid bedeckt . Westlich von Aiehhaldan , im Mädher
and Zipfelwald , liegen Karneolbänka . Im Waldteil Härle liegt
Ortateinbildang vor.
Die Faldflar von Simmerafald liagt im Bereich des PlatWen-
aandateina . Dar Mittlere Bantaandatain ateht nar in den , die
Hochfläche begrenzenden , Tälern an . Dia Böden daa Grünlandes
neigen zar Bleichang.
Alle drei Gemeinden liegen aaf dem Oberen Bantaaadstein , aodsß die
Bodenverhältnisse gleich aind . Doch dia hohen Niadaraehiäga and
niederen Jahraadarchachnittatomparataren von Aichhalden - - ber-
waiier and Simmerafald aind für dia Landwirtachaft angünatigar.

D. Dia BaVölkerangaantwicklang

Tabelle 6 $ Die Bevöikerangaentwieklang in den drei Beiapiei-
ge me in den

Gamainda_ 1686 1905 1959 1950 1961 1966 1970 1973
Kapfanhardt 343 371 319 362 329 382 403 502
Aichhalden-
Ooarwailer 263 298 278 283 235 237 260 266

Bimmerafeid 334 361 339 373 614 633 680 726
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